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EUROPÄISCHE KOMMISSION

GENERALDIREKTION V

BESCHÄFTIGUNG UND SOZIALE ANGELEGENHEITEN



AKTIONSPROGRAMM DER GEMEINSCHAFT ZUR BEKÄMPFUNG
DER SOZIALEN AUSGRENZUNG
2002-2006


AUFRUF ZUR EINREICHUNG VON VORSCHLÄGEN
VP/2002/008

UNTERSTÜTZUNG DER WICHTIGSTEN EUROPÄISCHEN NETZE, DIE SICH FÜR DIE BEKÄMPFUNG VON ARMUT UND SOZIALER AUSGRENZUNG EINSETZEN

TEIL II: VORSCHLAG

ANTRAGSFORMULAR 2002

ERFORDERLICHE UNTERLAGEN

Die nachfolgende Tabelle soll eine Anleitung zur Zusammenstellung der Antragsunterlagen darstellen. Numerieren Sie die Dokumente wie angegeben und fügen Sie die geforderte Anzahl von Exemplaren bei. Wir empfehlen, die Tabelle als" Checkliste" zu benutzen, um sicherzustellen, dass alle erforderlichen Unterlagen beigefügt sind. 

Reihen-
folge
Unterlage
Anzahl der einzureichenden Exemplare
Prüfzeichen

1.
Begleitschreiben des Förderantrags unter Angabe der Referenznummer VP/2002/008 im Original  
2
□

2.


Teile I, II und III des Antragsformulars 2002 ordnungsgemäß ausgefüllt, datiert und unterzeichnet 
2
□

3.a
Offizielle Satzung der antragstellenden Organisation
2
□

3.b
Aktueller Nachweis des Bestehens der antragstellenden Organisation 
2
□

4.
Von einem unabhängigen Wirtschaftsprüfer bestätigte Gesamtjahresbilanz für 2001. Benennung sämtlicher Ausgaben und Einnahmen, inklusive der für die Maßnahmen vorgesehenen
2
□

5.
Lebenslauf der Person die für die gesamte Abwicklung des Arbeitsprogramms verantwortlich ist
2
□

6.
Organigramm UND eine Beschreibung der Aufgaben des Personals, das am Arbeitsprogramm beteiligt ist (falls nicht in Teil II enthalten)
2
□

7.
Beschreibungsblatt pro Maßnahme für 2002-2003 wie unter Punkt 2.1 des Antrages beschrieben (falls nicht in Teil II enthalten)
2
□

8.
Gegebenenfalls ein Bericht über die Koordinierungstätigkeiten auf europäischer Ebene in 2001
2
□

9.
Jüngste Ausgaben von Veröffentlichungen der Organisation
2
□

10.
Schriftliche Verpflichtungserklärung(en) als Nachweis der Kofinanzierung für den nicht durch den Kommissionzuschuss gedeckten Restbetrag für 2002 bis 2003 und, falls zutreffend, auch über den Beitrag des Antragstellers selbst



Bitte lesen Sie sorgfältig die beigefügten " Richtlinien" und den "Leitfaden für Teil III des Antragsformulars", bevor Sie das Formular ausfüllen.

Halten Sie sich bitte beim Ausfüllen des Antragsformulars an die vorgegebene Länge für den einzufügenden Text.  Fügen Sie keine Anlagen außer den im "Leitfaden für das  Antragsformular" und unten aufgeführten erforderlichen Anlagen bei. Zusätzliche Dokumente werden weder berücksichtigt noch zurückgesandt.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

ABSCHNITT  I

Informationen über die wichtigsten europäischen Netze, die finanzielle Unterstützung durch die Union beantragen

In diesem Abschnitt wird der Antragsteller gebeten, sämtliche Informationen über das europäische Netz und seine vorhandenen Kapazitäten, berufliche Qualifikationen und Erfahrungen anzugeben, inklusive der Lebensläufe der Personen (Mitarbeiter und externe Experten/Berater), die die vorgesehenen Maßnahmen durchführen werden, ihre Sprachkenntnisse, ein Organigramm und eine Tätigkeitsbeschreibung ALLER an den Maßnahmen beteiligten Mitarbeiter.
1.1.
Struktur des europäischen Netzes


* Welche Organisationen können dieser Organisation als Mitglieder beitreten?

(geben Sie bitte an, welche Schritte eine  Organisation unternehmen muss, um Mitglied Ihres Netzes werden zu können, aus welchen Gründen eine Mitgliedschaft abgelehnt werden könnte, usw.)

* Verfügt Ihre Organisation über ein voll funktionsfähiges europäisches Sekretariat?  Falls nicht, siehe Ziffer 1.4.



Ja



Nein


* Anzahl und Namen der Beschäftigten im europäischen Sekretariat und deren Aufgaben (Bitte machen Sie Angaben zu Funktion und Sprachkenntnissen und geben Sie an, ob es sich um Teil- oder Vollzeitbeschäftigte handelt.)



–
Beschäftigte



–
ehrenamtliche Mitarbeiter

1.2.
Beschreiben Sie die Mitglieder des europäischenNetzes


Machen Sie bitte genaue Einzelangaben über  die Bedeutung und den repräsentativen Charakter jeder Organisation hinsichtlich ihrer Struktur und der angeschlossenen Mitglieder.

Beschreiben Sie die Mitglieder des europäischen Netzes (Fortsetzung)

1.3.
Zusammensetzung des Vorstands des europäischen Netzes 
1.4.
Verfügt Ihr europäisches Netz nicht über ein europäisches Sekretariat, machen Sie bitte Angaben über die Mitarbeiter, die mit der Koordinierung auf europäischer Ebene beauftragt sind (Angaben zu Anzahl, Namen, Funktion und Sprachkenntnissen)

1.5. 
 Erläutern Sie, inwieweit das europäische Netz und seine Mitglieder bereits über Kompetenzen und Erfahrungen in der Analyse der und der Mitwirkung bei der Armutspolitik verfügen

1.6.
Frühere Zusammenarbeit mit anderen, ebenfalls im Bereich der Bekämpfung der Diskriminierung tätigen europäischen Netzen (falls zutreffend)

ABSCHNITT   II

Beschreibung und Begründung des Programms

2.1.
Beschreibung der von Ihrer Organisation geplanten Maßnahmen, für die Sie eine Finanzhilfe beantragen

Fügen Sie ein detailliertes und genaues Programm zu den im Zeitraum 2002-2003 vorgesehenen Maßnahmen Ihrer Organisation bei. Dieses Programm sollte alle Maßnahmen umfassen wie etwa Koordinierungstätigkeiten zwischen den Mitgliedsorganisationen, Sammeln von Informationen und Meinungen der Mitgliedsorganisationen, Jahrestreffen, Informationsmaßnahmen für die Mitgliedsorganisationen (Magazine usw.), Erstellung von Berichten, Veröffentlichungen usw.

Achten Sie bitte darauf, alle in dem Jahr der Durchführung vorgesehenen Maßnahmen und Kosten zu begründen. Die Verlängerung der finanziellen Beihilfe ist von verschiedenen Bedingungen abhängig wie die Vorlage eines Berichtes über vorherige Maßnahmen, die Zustimmung der Kommission zum Arbeitsprogramm und zum Haushaltsvoranschlag für den Zeitraum 2003-2004.
Bitte fügen Sie ausserdem für jede Maßnahme auf einem separaten Blatt (das diesem Formular hinzuzufügen ist) eine Beschreibung der betreffenden Maßnahme, ihrer Ziele und der Zielgruppe bei, machen Sie klare Angaben über die tatsächliche und substantielle Beteiligung von Personen, die von sozialer Ausgrenzung und Armut betroffen sind. 

Machen Sie ebenfalls Angaben zu den im Zusammenhang mit den von der Organisation geplanten Maßnahmen anstehenden Aufgaben, für die der Antragsteller einen Untervertrag mit einer Drittorganisation/Gesellschaft/Verband abschließen möchte:

2.1.
Beschreibung der Maßnahmen (Fortsetzung)

2.2.
Konkretisieren Sie, wie die obengenannten Ziele und Tätigkeiten Ihrer Organisation zum Mehrwert der Ziele und Tätigkeiten der europäischen Netze beitragen, die sich ebenfalls, direkt oder indirekt, mit der Bekämpfung von sozialer Ausgrenzung und Armut befassen.
2.3.
Erläutern Sie im Detail, welche Mechanismen der Konsultation und des Informationaustausches zwischen den Mitgliedern der Organisation bestehen und geben Sie an, wie diese Zusammenarbeit durch die Durchführung des Programms verstärkt wird (falls die Koordinierungstätigkeiten Ihrer Organisation in 2001-2002 kofinanziert wurden, fasse, Sie bitte die Ergebnisse zusammen).

2.4.
Erklären Sie, wie das vorgeschlagene Koordinierungsprogramm den allgemeinen Zielen des Aktionsprogramms der Gemeinschaft zur Bekämpfung von sozialer Ausgrenzung entspricht und wie es einen bedeutenden Beitrag zur weiteren Entwicklung und Durchführung der europäischen Strategie zur Bekämpfung sozialer Ausgrenzung leisten wird.

2.5.
Erläutern Sie, auf welche Art und Weise Personen, die möglicherweise von sozialer Ausgrenzung und Armut betroffen sind, an der Durchführung und den Folgemaßnahmen des Programms beteiligt sind.
2.6.
Erläutern Sie, wie das Netz als effektiver Vermittler agieren kann zwischen den unterschiedlichen relevanten politischen Ebenen, Akteuren und Institutionen, die an der Bekämpfung sozialer Ausgrenzung in der Europäischen Union beteiligt sind.

2.7 Erläutern Sie den strategischen Arbeitsplan des Netzes für den dreijährigen Zeitraum von 2002-2005 und erläutern Sie mögliche Entwicklungen der Netzwerkaktivitäten für 2003 bis 2004 und für 2004 bis 2005.

2.8 Begründen Sie die beantragte Höhe des finanziellen Zuschusses der Union ( d.h. die Gründe, warum Sie einen bestimmten Zuschussbetrag beantragen) insbesondere unter dem Gesichtspunkt, dass die 90%ige Förderung nur unter besonderen Umständen gezahlt werden kann, und erläutern Sie, durch welche Einnahmen der Restbetrag abgedeckt wird.

ABSCHNITT   III

Zeitplan

3.1
Vorgesehener Beginn (Beachten Sie bitte, dass Ihr Arbeitsprogramm auf eine Dauer von einem Jahr begrenzt sein muß und die Maßnahme frühestens am 1. Dezember 2002, spätestens jedoch am 31. Dezember 2002 beginnen darf)

Zeitpunkt des Arbeitsbeginns (TT/MM/JJ)(((( :

Zeitpunkt des Arbeitsendes (TT/MM/JJ)((((( :

3.2.
Legen Sie einen detaillierten Zeitplan für die Durchführung Ihres Arbeitsprogramms vor, der wie folgt aussieht:


Monat
      Maßnahme(n)


Voraussichtliche Kosten (in EURO)

Durchführungsplan (Fortsetzung)

ABSCHNITT   IV

Erwartete Ergebnisse der unter 2.1. aufgeführten Maßnahmen
Bitte machen Sie Angaben über die Indikatoren, durch die die Auswirkung der Finanzbeihilfe im Vergleich zu den allgemein definierten Zielen bewertet werden kann. Konkretisieren Sie auch die Zielgruppe und die Methodik sowie das Endprodukt, das Sie nach Abschluss der Maßnahmen Ihrer Organisation der Kommission liefern werden.

ABSCHNITT   V

Erklärung
Im Namen meiner Organisation erkläre ich hiermit, dass ich mit den grundlegenden Bedingungen für die Beteiligung an dem  Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen zur Unterstützung von europäischen Netzen zur Bekämpfung von sozialer Ausgrenzung und Armut 2002 einverstanden bin. Ich bestätige, dass die in dem vorliegenden  Antrag enthaltenen Informationen der Wahrheit entsprechen und ich der Europäischen Kommission keinerlei Information, auch keine Teilinformation, vorenthalte. Ich erkläre ferner, dass meine Organisation und ich diese grundlegenden Bedingungen befolgen und erfüllen werden, und dass wir bei der Überwachung der Maßnahmen uneingeschränkt mit der Europäischen Kommission zusammenarbeiten werden. 

Sollte mein Vorschlag ausgewählt werden, verpflichte ich mich hiermit, bei jedem öffentlichen oder nichtöffentlichen, amtlichen oder nichtamtlichen Anlass sowie auf sämtlichem Informationsmaterial die finanzielle Unterstützung durch die Union zu erwähnen.

Bezeichnung der antragstellenden Organisation

Name des Vertreters der Organisation, der den Antrag unterschreibt

Funktion

Datum


Ort

Unterschrift

((((  Der Zeitpunkt des Beginns und des Endes des Arbeitsprogramms bestimmen den Zeitraum, in dem die Ausgaben förderfähig sind.


((((( Alle Ausgaben nach diesem Zeitpunkt sind nicht förderfähig, es sei denn, die zuständigen Dienststellen haben eine ausdrückliche Erlaubnis erteilt.





